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Vereinigung der Ehemaligen der Lindenhof Schule; 
Jahresbericht 2009 der Präsidentin 

Nach den schmerzhaften Veränderungen und Unsicherheiten des Vorjahres, wo 
wir um den Fortbestand der Lindenhof Schule bangen mussten, können wir im 
Berichtsjahr 2009 wiederum auf einen ruhigeren Verlauf zurück blicken. Es ist 
das erste Vereinsjahr, in welchem die Lindenhof Schule unter der Leitung des im 
November 2008 neu gewählten Direktors der Schule, Andreas Minder stand. Im 
Verlauf dieses Jahres nahmen wir immer wieder mit Interesse und Erleichterung 
Kenntnis vom grossen Einsatz des Schulteams beim Aufbau und der Umsetzung 
einer umfassenden Auswahl neuer Fortbildungsangebote, über die heute eine 
neu gedruckte Broschüre unter dem Titel  „unser Angebot 2010 im Überblick“ 
orientiert.  
 
 
Informationen zu den Vorstandssitzungen 
An der Sitzung im November 2009 freuten wir uns über die vielen positiven 
Rückmeldungen auf den Lindenhoftag vom Mai 2009. Nebst den ordentlichen 
Traktanden gab es an dieser Sitzung keine speziellen Themen zu behandeln. 
Haupttraktandum der 2. Vorstandssitzung im Januar 2010 war - wie jedes Jahr - 
die Planung und Vorbereitung der Hauptversammlung und des Lindenhoftages 
2010. 
 
 
Wichtigste Ereignisse im Berichtsjahr 
Als besonderes Ereignis im Berichtsjahr ist der 3. Internetnutzungskurs für Ehe-
malige zu erwähnen, welcher im Herbst 2009 unter Nutzung der EDV-Einrichtun-
gen der Lindenhof Schule mit einer eher bescheidenen Teilnehmerzahl von 8 
Ehemaligen durchgeführt wurde. Im Gegensatz zu den beiden früheren Kursen 
waren die Erfahrungen diesmal eher zwiespältig: Trotz klar definierten Zielvorga-
ben bei der Ausschreibung kamen die Teilnehmerinnen mit sehr unterschiedli-
chen Erwartungen und Voraussetzungen, und es war für die Kursleitung schwie-
rig, diesen verschiedenen Wünschen an einem einzigen Nachmittag gerecht zu 
werden. Aufgrund dieser Erkenntnisse beschlossen wir, vorläufig auf die Durch-
führung weiterer Kurse zu verzichten, da es ja heute auf dem Markt zudem genü-
gend Möglichkeiten gibt, seine Computerkenntnisse zu verbessern.  
Im Lindenhofspital hat am 1. August 2009 der neu gewählte Direktor, Jean-Fran-
çois Andrey,  seine Führungsaufgabe angetreten. Er war vorher während 10 Jah-
ren in den Hirslanden Kliniken Bern tätig und kennt die anstehenden Probleme im 
Gesundheitswesen bestens. 
Im Berichtsjahr mussten wir Abschied nehmen von vier Frauen, welche sich wäh-
rend vielen Jahren ihrer Berufstätigkeit für die Lindenhof Schule eingesetzt hatten 
und deshalb für viele von uns von grosser Bedeutung waren. Es sind dies Bettina 
Bachmann, die äusserst engagierte und von allen verehrte Lehrerin, Rosmarie 
Kühne, engagierte Mitarbeiterin im Gesundheitsdienst der Schule, Dr. Susy Roos, 
langjährige Schulärztin, und Elisabeth Gräub, die stellvertretende Oberin von 
Frau Renée Speyermann. Gott schenke ihnen den verdienten Frieden! 
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Aktivitäten der Gruppen 
Am diesjährigen Gruppenleiterinnen-Treffen im November 2009 nahmen insge-
samt 21 Gruppenleiterinnen teil. Sie wurden mit einer besonderen Darbietung 
überrascht: Ich hatte Käthi Roth, eine Ehemalige der Lindenhof Schule eingela-
den und sie begeisterte die Gruppenleiterinnen mit einem eindrücklichen Lichtbil-
der-Vortrag über ihr mit grossem persönlichem Engagement verwirklichten Pro-
jekt in Ladakh am Himalaya.  Meine mit der Einladung von Käthi Roth an die 
Gruppenleiterinnen-Zusammenkunft verbundene Hoffnung wurde übrigens voll 
erfüllt: Im herumgereichten Körbchen für freiwillige Spenden zugunsten der be-
dürftigen Bevölkerung von Ladakh kam ein namhafter Betrag zusammen. Und 
Käthi Roth wurde seither von den Gruppenleiterinnen anlässlich von Gruppenan-
lässen bereits mehrmals zu Dia-Vorträgen über ihr Projekt eingeladen. 
Im Verlauf des Berichtsjahres verwirklichte ich weiterhin meine Absicht, einmal 
sämtliche Gruppen der Vereinigung persönlich besucht zu haben: Im Sommer 
genoss ich mit der Gruppe Lausanne ein feines Mittagessen und einen an-
schliessenden gemütlichen Nachmittag im schönen Garten der Gruppenleiterin 
Liselotte Rieder in St. Légier. Im Dezember nahm ich am Adventstreffen der 
Gruppe Luzern teil mit Besuch des Bourbaki Panoramas und einem anschlies-
senden feinen Zvieri. Und im Frühjahr 2010 besuchte ich einen Anlass der 
Gruppe Graubünden, welche sich zu einem gemütlichen Zvieri bei einer Ehemali-
gen in Buchs, St. Gallen traf. Und bei all meinen Besuchen war ich von neuem 
begeistert und beeindruckt von der wichtigen und mit grossem persönlichem En-
gagement geleisteten Sozialeinsatz unserer Gruppenleiterinnen. Nun freue ich 
mich darauf, im kommenden Vereinsjahr die 3 bisher noch nicht besuchten Grup-
pen: Genf, Thun und Zürich, ebenfalls persönlich begrüssen zu dürfen.  
 
 
Mitgliederbestand: 
Der aktuelle Mitgliederbestand beträgt zur Zeit 1’658 aktive Ehemalige. Im Be-
richtsjahr wurden uns insgesamt 14 Todesfälle von Mitgliedern der Vereinigung 
gemeldet. 
 
 
Dank 
Mein herzlicher Dank zum Schluss dieses Vereinsjahres gilt wiederum meinen 
Kolleginnen im Vorstand, allen Gruppenleiterinnen und vor allem auch Andreas 
Minder, Sandra Kilchenmann, Lis Etter sowie allen übrigen Mitarbeitenden des 
jetzigen Schulteams. Dass ihr Einsatz weiterhin Erfolg hat und den sicheren 
Weiterbestand unserer Lindenhof Schule gewährleistet, das hofft und wünscht 
von Herzen 
 
 
Marianne Blanc, Präsidentin 


